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»F anstand 
i sich ietbst einen Daumen 

ist- QCierh utn non einer Unfall- 
r cherungögesellschaft eine Entschä- 

s von 10,000 Lire (82()00) In 
Institut, hatte der ArIt Dr. Eicagnani 
in seit-ana, Italien. Der ichlaue 
I apiiinger wurde deswegen zu ei 

« en Zier ers und 1000 Lire Geld- 
trdse verurtheilt. 

Die gestohlenen Juwelen bsk Herze-Hi n von Sntberland. die 
der lesteren vor einiger Zeit aus einer 
Reise von Paris nach Calais abbanden 

spekottltnett waren, sind, laut einer Nach- 

stiin aus London, wieder gefunden und 
sit Ei euiiiiimekin zurückgeilellt wor- 

idem ä- gelang der PoliIei, den Dieb 
in der Person eines gewissen Willinrne 

In berbastern Die Juwelen reprnsen 
lgtiten einen Werth von 700, 000 France-. 

Durch Leichtsinn eilte 

Isapbihaexplosion iIernorgerui 
nhai jüngslhin ein Arbeiter in einer 
i zu Alexandrowskaia, diiußland 

E irai mit brennender Eigatre an 

itivei vor der Fabrik stehende NaptItlIa 

siisietttetlwnggons heran. Der unvor- 

fiiige Arbeiter und elf andere blieben 

Da der Stelle todt; l ; Arbeiter wur- 
den med- oder weniger schwer verwun- 

ldet. Der durch die Explosion entstan- 
dene Fabritbrand wurde in zwei Stun 
den geil-sehr 

Des-Mit ihrem Gemeinsinn 
Ist-echt gefahren sind unliingst 

i.zsei sozialistische Schaffen in Dison, 
Fse en. Sie gründeten eine Feuer- 

kk nnd beschafften deren Mannschafi 
OTI Feine hiibsche klnisorrn, ohne vorher 
Itdie Genehmigung dea Genteinderathea 
Iein holen. Dieser beschloß darauf, die 
Koten der Feuerwehrausstattung nicht 
auf die Gemeinde zu übernehmen, fort- 

sdern den beiden Schaffen tu iiberlassen, 
die in Folge dessen an 1500 France 
aus ihrer Tasche bezahlen mußten. 

Mit einein Walfisch zusam- 
mengestoßen ist neulich der Kreu- 
zer .Ltrrogant« unweit der spanischen 
Seestadt Vigo· Das Schiff wurde 
pltislich durch einen furchtbaren Stoß 
erschüttert. Die Mannsehasteu wurden 
durcheinander geworfen, und man 

glaubte, dast das Schiff aufgeraunt sei. 
Die Maschinen gingen sofort zurnct 
Da färbte sich die Fluth rings um 

den »Arrogant·« blutigroth, uud matt 

bemerkte einen gewaltigen Walfisch, 
den das Schiff angestaunt hatte. Der 

tWak versank alsbald. 

«Zieht mir das Messer 
herauak « So sagte turzlirh der 
Arbeiter Hofft1:..nn in Wien. Or hatte 

Isich mit seiner Franulte zum Libeudesseu 

.niedergesetzt, nahm aber selbst keinen 
Bissen zu sich. Eilet-lich ging er tutn 
Fenster und stieß sitt-, chue dafz dies 
seine Angehörigen bemerkt hatten, ern 

icharfgeschliiieues zljieiser hie Zum 
Heft in’e Herr Dann trat er wieder 
an den Tisch und arastrovhirte seine 
Angehorigen nnt den Eingange ermahn- 
ten Worten. Der zuiatltg bei der Fa- 

Fntikie tveilende Haueusorger ttabella 
s entfernte dar Messer auo der Brust des 

Unglutitichen, worauf tiefer zu Boden 
fttirzte und einige Minuten später sei- 
nen Geist aufgab. Das Motiv der 
grausigen That rvar jllrbettelosigkein 

llntfaugreieher verschwin- 
»er Viehschmuggel halt seit 
,niger Zeit die deutschen Zollbeaiuteu 
"n der hollandisrhen Grenze in Athem. 

en organisirten Ztkuuuggterbandeu, 
enen die Stellungen der Zollbenruten 

Yund die Schleichtuege durch die Moore 
« und Sumpfe genau bekannt jind, ge- 

lingt es, allwöchenttich O« und mehr 
Stück Vteh nach Deutschland einzu- 
paschetn Jn einer Woche tuurden sechs 
abgesangeue holtnndiirhe stuhe uon der 

Ldeutschen Zollbehurde fur den anuahern- 
den Betrug ucu t --s Mark t-.t!.tuft, 

»und bald daraus rxrtniig tret Zoll- 
beantten die Liefctxlagunlnue non neun 

Kühen zum isiesaunutirxcthe von Zur-» 
EMarL Fast in allen stritten gelingt ee 

jden Schnrugglerm unertanur zu enc- 

««konitneu, dasie den Beamten nie irgend 
ichen Widerstand zu ieiitcn wagen. 

die Viehpreiie in Heil-lud in Folge 
s deutschen Cinixtnruerboteo nu!·;erst 

eringe sind, so sanft dae Einschreite- 
—zen von Vieh, trat-dem die Zottbetiorde 
manches Stiick tbeg:iintutt, siit den 

Zitndler immerhin isoliert Nat-en ab. 
er Pascher erhält nro Ztiiek einge- 

Omuggelten Viehee u lud txt Mart. 
Mit eines u: xaiiinirten 
chwiudssi iiirr seine-r Seit der 

heinaiige «i?:»s·ig«inlsc Jung aus Tie- 
entsank Eijuxzvottinngein hemmen-tre- 
en. Er war mein-n eine-Z Amte-ver- 
ehentt heitrait :- X von der Post un- 

-asicn worden. Jst-i i dem icitigie er eine 
ifte on nnd irtirusd d irauf » Zentimet- 

.ttch des Tiqioniiicnsiniitteitmujed in 
iesdqden.« Die eriic Zeite vertan 

kmit einer ciitirenden Vorrede, setzte 
ie Namen des Discours und der Vot- 
ehekin des Mutterhqiiseø darunter 

d driickte darunter den Stempel-der 
,tqatsaanitfitiafi, den er Hei-nisten 

tie. Die Gabeniiite eröffnete er 

idft, indem er die Namen mehrerer 
eichen Leute mit tiohen Beiträgen ais 

« petviigei hineinichrieb. Die erste Seite 
ddirte er dann und feste unter die 
umme eine Quittung mit dem Na- 
eii eines Gerichteietretärs. Mit die- 

sunftwert operiiie der Gauner 
ngere Zeit mit großem Erfolg; ever 
ft nachdem er mehr ais 2000 Mart 
rch den Schwindel sich ergattert, 

de er abgefaßt. Das testdiu gegen 
ebsqeiieue Urtheil lautete qui 

i Jedes Ind» wes Mute Gefäng- 

c 

DieStadt der-Unsicherhe- 
ist das vielspra ige Smhrna, r 

tikfchegTiirlei. 
s irgends im«ottomc: 

It Des-M Dem sieHPIltjieichkocxii 
fi viele Mir-sechs und tin-m- 
Diebftiihleauf, wie in Srnyrna. Art-n 
in rituderischen Enifithrungen genießt 
es schon seit uralten Zeiten den Ruf 
der Spezialität Während der leisten 
Monate find allein drei solcher Ent- 
fiihrungen dort vorgekommen Eine 
Gesellschaft Englander, bestehend aus 
drei Damen und den beiden Herren 
Hiidebeand Stevens und samee 
WhittaiL dem Sohne des retchsten Eng- 
iiinders in der Levante, kam an einein 
Abende von einem Ausfluge aus dem 
Srnyrnaer Bitten-Baron Burnabat 
zuriick und sah sich plötzlich drei bis an 
die Zähne bewaffneten Banditen gegen- 
iiber. Als die Engländer um ihre Na- 
men befragt wurden, antwortete Wint- 
tall, er sei der Sohn Siebens. Er 
allein wurde hierauf ais Geisel rnit- 
genommen. Die Abgesandten des Va- 
ters des Gefangenen traten sofort mit 
den Vanditen in Verhandlung. Die 
Unterhandlungen dauerten drei Tage, 
während deren der junge Whittall 
wiederholt von den Räubern mißhan- 
delt wurde. Arn fünften Tage erst 
konnte er gegen Erlegung eines Löse- 
geldes von L1000 befreit werden. 
Beim Abschiede fogten die Banditen 
zu ihm: .Wie schade, daß uns nicht 
der junge Whittall oder Paterson in 
die Schlinge gelaufen ift. Wir hätten 
mindestens Etzöou Lösegeld gefordert 
und auch erhalten!« 

Bekneipt war ein ganzeex 
Dorf vor Kurzem unsern St. Peter, 
Krain. In der Eisenbahnstation Preis 
stanek ward eines Morgens ein Gitter- i 
zug ver-schaden« Der Lokomotivführer 
eines zweiten, von entgegengesetzter 
Richtung kommenden Lastiugeo gab, 
alt- er die Signalscheide aus »Halt!« 
gestellt sand, sosort Kontredamps 
Durch das plohliche Bremsen aber wur- 
den zwei Wagen deo Zuges zur Ent- 
gleisung gebracht. Diese Wagen ent- 
hielten Fässer mit Branntwein. Eines 
der Fässer erhielt ein Leck, und der 
Schnapo rann durch die Fugen auo deut 
Waggon. In kurzer Zeit hatten sich 
and dem nahen Prestanek mehr alo 
150 Personen, Männer und Frauen, 
mit allerlei Gesasien versehen, einge- 
funden, welche den Branntwein ans-z 
singen. Den Bahubediensteten war eSH 
nicht möglich, der Menge Einhalt ins 
gebieten, weshalb nach St. Peter ums 
Gendarmerie telcgraphirt werdens 
mußte. Lile diese um l» llhr Vortnitss 
tago ankam, waren siiiumtliche Bewoh- I 
ner Prestauele betrunken, und niers 
Personen hatten durch den iiberusiisiigcns 
Genuß ihr Leben eingebiis;t. Mehrere-» 
atidere Personen schwebten in Lebens-—-i 
gefahr. 

Zwischen Himmel und Erde 
hing neulich ein uierjahriger tinabe 
in Ottairing bei Wien. Die Mutter 
des lileineu brachte ihrem qui-warte 
arbeitenden Matten daö Essen und 
sperrte, wie gewohnt-ch, den Jungen 
in der im dritten Ztoiiiuerle belegeneu 
Wohnung ein. Paisauten sahen dann 
den ttnabein mit leiden Hunden am 

Feusterbrette sich sesthaltend, außen am 

Hause hangen. Tie Angenzeugeu schie- 
nen vor Zchreii wie gelahntt, nnd keiner s 

unternahm auch nur einen Schritt zur-. 
kllettung des Kinder-. Erst ein Arbeiter 
eilte, kaum das; er den ttuaben erblickt ; 
hatte, in dae Haue, fund die Wohnung 
aber verschlossen Ohne Verzug sprengtes 
er die Thiire mit Gewalt, sturmte in’o: 
Zimmer und zog dar stind ans sicheren- 
Boden. Kurze Zeit nachher kam die 
Mutter nach Hause. 

Von einem berheerenden 
Z chadenseuer wurde jnugit die 
Shdueher Vorstadt Redfern, Austra- 
lieu, heimgesucht. An Zu Häuser wur- 
den in Asche gelegt oder arg beschadigt. 
Die Mehrzahl dieser Hanser war nicht 
versichert, und die Jusasseu retteten 
kaum das nackte reden. Der Wind 
trieb die Feuerfunken weit weg, so 
daß durch dieselben zwei in einer Ent- 
fernung von drei teilometern von der 
eigentlichen Braudstatte gelegene Hau- 
ser in Flammen ausgingen. Auch der 
Hasen war tron der beträchtlichen 
Distanz in Rauch gehiillt. Dao Feuer 
entstand durch Funken aus einer Loko- 
motive. Der Schaden wurde aus min- 
desteno x40,000 geschätzt. 

Verhangnißvollivurdeeine 
Neckerei, die ein junger Maler in 
Oditabriict, Haiinooer, niit feiner 
Schwester sich leistete. Wahrend das 
Mädchen einen Brief schrieb, beugte 
iich der Bruder iiber ihre Schulter, 
ihr einige Scherzmorte zufliiiternd 
Ahnungolod stach dad junge Mädchen 
nach ihns init der Jede-i und traf hier- 
bei das Auge, welches sofort ausliei. 
Trotz ioiortiger arztiicher Hilfe und 

iorgsanister Pflege wurde befürchtet, 
daß auch das unverletzt gediiedene 
Auge verloren gehen werde. 

Am Ronlettetiiche sich er- 

schollen hat jiingst ein Herr in 
Monte Carlo. Der Mann hatte große 
Summen irn Spiel verloren. Der 
Leichnam wurde iofoct aus dein Saale 
geschafft, und das Spiel nahm ieinen 
weiteren Gang, als wäre nichts ge- 
schehen. Die Behörden von Monte 
Carlo verweigerten iede Auskuan liber 
den Seldftniorder; man vermuthete 
blos, daß er ein Ruiie war. 

In oersiiteter Milchiuvpe 
estorben find kürzlich wei Briider 

n dem belgiichen Dorfe chellebellr. 
Eise sdeittee Bruder der Beiden, der 
tnit diesen annlrieden lebte und irn 
Bei-dachte stand, »der Mltchmpe m 
sitt ieisefiist zu haben, erhllnqte fich. 

l I,- » 

« 

Y- « « — —- 

«: ;: a II. ca .Il. D. 

Ein Niesenschwein war kürz- 
lich in einem Laden zu New York aus- 
gestellt. Das Thier hatte, ausgeschieden- 
tet, ein Gewicht von 1700 Pfund. Der 
Grunzer kam von einer Zuchtsarm im 
«Entpire«-Staate nnd wog lebend noch 
einige Pfund mehr-. 

Kostspielig wurden Fische 
letztdin in Red Wing, Minn. Der 
Fischer Jodnson schickte zwei Fässer 
Fische, welche an die Maryland Packing 
Company in Des Moines adressirt 
waren, an ein Speditionsgeschäft. Ein 
Wildhiiter »rech« die Fische nnd kon- 
sigzirte sie. Es waren deren nahezu 
mou; aus jeden Fisch aber sent das 
dortige Staatsgesen eine Strafe von 
sm. 

Währendeined»Blizzardd«« 
durchgebrannt ist jüngst ein Paar 
in Bau Hainnie Caunth, S. D. Das 
Paar fuhr bei einer Kälte von lo bia 
15 Grad unter Null, 60 Meilen weit 
über Land, gegen einen Schneesturm, 
uut sich von einein Friedensrichter in 
Wheeler trauen zu lassen. Der Tag 
war ein so schrecklicher, daß selbst die 
bewährtesten Posikutscher sich nicht 
hinausroagtem 

Durch einen gefährlichen 
Zufall Bärenjiiger geworden 
ist der Koch Krufe von Mora, Witt. 
Er war auf die Jagd gegangen, um 
kleines Wild zu erlegen, und hatte 
daher seine Donnelflinte mit seinem 
Schrot geladen. Da begegnete iliin auf 
einent Waldpfad ein großer Bär, der 
sofort zum Angrisf auf Krnfe vorging. 
Letzterer lnallte beide Läufe feiner 
Flinte aus das Raubthier ab. Die 
seinen Schrotidriier bedeuteten fiir 
»Braun« ungefähr so viel, wie ein 
Nafetistieber und reizten den gattigen 
Gesellen nui noch mehr. Er stellte sich 
aus die Hinterbeine und iiiekte Kruse 
auf den Leib, uiii ihn zäitlich zu uni- 
arnieit. Etrusc schoß nun seinen Revol- 
ver auf Peiz ab. Die ersten Kugeln 
brachten den Bitten zuni Wanken, die 
anderen machten ihin den Garaus. 
Das Thier ioog 350 Pfund. 

TIer erste Prozeß seiner 
Art, der se in Martiland ziiin Aus- 
trage koni, ist treulich in Baltiitiore 
entschieden worden. Der tvohlhabende 
Farnier Titiier hatte mit dein Geiniises 
einniacher Jobnsott eiiieti Streit, der 
damit eiidigte, das; Tiroler seinen 
Widersacher eisiiioß. Nach den Gesetzen 
Marhlatidd iontten nun die Wittwe 
itiid die Kinder eines itsetijdteten von 
dein Mörder, sobald derselbe des Ver- 
bretlieiis iibeisitlirt ist« Zchadenersatz 
verlangen. Tag betreffende Gesetz 
wurde seiner Zeit eitietii in England 
schon seit Jahrhunderten bestehenden 
und aiiegeiibten aiitilichen Gesetze nach- 
gebildet. Co ist im »le Viiie«-Ztuate 
aber iiiiiixer nur« ein todter Bitrlsstabe 
gewesen, so baß eii selbst nur wenigen 
Adbeiateit bekannt inni. Tliatsartilirls 
tuiiide eo iitni erstettMttle itidetii Falle 
TititeriJebiison itiigetiiendeL Das Ne- 
ricist sinnt-it iiiif isiriitid des Gesetzes der 
Wittwe Judith-ne »Oui«- und dessen 
seiiiö Kind-sitt sit-»t- zit 

Dichte Eihiuefels und Arse- 
ii i l d ii in n i e innssen neulich seit vier 
Tagen iilier dei« Etadi Butte, Mont. 
Die den dortigen Zchnielziuerken ent- 

stammenden Lainufe inachteu das Ath- 
inen beinahe zur llniiiiiifliititeit Vier 
Tadeefalle lninen iii Feine Jsisen nor, 
und der Venolterunq beiniikniiate sich 
eine schreckliche Annn. Wer ed erman- 
licheii konnte-, verließ die Stadt Fnr 
den einen zslbend iear eine Massen- 
dei«iiniiintiin-.i, einlieiusen worden, nnd 
ed litt-fr, dass, iiilia bie znin Zusammen- 
tritt der Lierianiniluna leine Aendes 
rung in den Veiliiiltiiifsen eingetreten 
sei, die Burger die fchliinnisten 
Schinelznierle zerstören wurden Die 
Eigetithiiiner der Zchinelziveile lehrten 
sich ini Betriebe ihrer Weile nicht ans 
das bestehende Dieser-. Sie ivurdeii tioiiis 
Biirgertiieifi:r und deiii Polizeiches er-l 
sucht, ihre Weite einige Tage zn fchlieiJ 
ßen, tini den Leuten Gelegenheit ziiin 
Athitien zii geben. Die Zchinelzer dei- 

langten Zeit zniii Nachdenken. Der 
Rauch und die giftigen Dampfe waren 

so dicht, daß niaii nicht 50 Fuß ioeit 
sehen kannte nnd die Leute nur durch 
die Taschentiicher zu athnien dennoch- 
ten. 

Revolverschiisse als »Ein- 
schiichterungeniitteN wandte« 
Frau Martin in Satt Fraiicieeo an. 

Während ihr Mann, ein zur Zeit 
stellenloser Schantiviirter, schlief, 
feuerte die Schone drei Schusse aiif ihn 
ab, verursachte ihin dainit aber nur 
eine iingefahrliche Streifiounde hinter 
dem Ohr. Während Martin nach dein 
Hostiitate geschafft wurde, gestand die 
Frau, ein liiibscheo junan Weibchen, 
den herbeigeeilten Polizisten die That 
und ermitte: »Ich habe niich vor 
einem Monate von nieinetn Manne 
trennen niiifsen, weiter ininier betrun- 
ten war nnd nicht siir mich sorgte. 
Nachdem ich seine Bitten, zu ihtn 
zurückzukehren, imiiier abgeschlagen 
hatte, kam er lehre Nacht nach vor- 

heriger Verabredung niit mir nach mei- 
nem Zimmer. Ich konnte ihn nicht 
wieder los werden, und da er wieder 
sehr bösartig wurde, schoß ich nach ihm. 
sch wollte ihni aber nicht wehe thun, 
sondern nur einschtichtern, und hoffe, 
daß dies eine Lehre siir ihn sein und er 

sich nun bessern wird.'« Die Schloß- 
doidin wurde auf dieses Geständnis hin 
verhaften Da Martin jedoch angeb, 
nicht zu wissen, wer ihn geschossen, so 
hielt mit eine Prozessirung seines 
Gespenses file kaum wahrscheinlich 
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Schreckliche Erlebnisse zur 
See hattest ·die beiden Chicagoek 
Patrick Ward und Daniel Ealnan zu 
verzeichnen. Sie hatten;iichs im Aus- 
trage ihrer Firmen mit einer Ladung 
Vieh in Boston an Bord der »Lan- 
donian« eingeschisst. Ihr Bestim- 
mungsort war Liverpool, England. 
Der Frachtdainpser gerieth unterwegs 
in einen heftigen Sturm ; stundenlang 
arbeiteten die beiden Chicagoer mit 
den Mannichaften an den Brunnen 
doch das Schiff hatte ein Leck und sant 
immer tiefer, bid das Vieh schließlich 
aus Befehl des Kauitiins iiber Bord 
geworfen werden mußte. Jn der Nacht 
wurde der Sturm ärger. Vergebens 
lämpsten die Leute gegen die entfessel- 
ten Elemente an; die Nettungsboote 
wurden bemannt, und um Mitternacht 
wurde der Dampser seinem Schicksal 
überlassen. Ward und Calnan befanden 
sich mit zwei Matrosen in einem der 
lieinsten Boote; am zweiten Tage 
wurden die Letzteren von einer Welle 
hinweggespiilt. Die beiden Chicagoer 
hatten nichts zu essen, nichts zu trinken 
und waren von dem eisigen Wasser 
durchniiszt bid aus die Haut. Endlich, 
nach vier langen Tagen, tam ein 
Dainpser in Sicht. Calnan zog sein 
Vemd aus, befestigte es an einem Rus- 
der und erregte damit die Aufmerksam- 
keit der Mannschast des Danipsere, 
der dann die Schiffbriichigen aufnahm 
und nach Liverpool brachte. 

Geschenke für’0 Anstren- 
lassen gewähren vermuten Philo- 
delphiaer Figaros. Gegen dieselben 
ist wegen Rasirens am Sonntag in der 
»Stadt der Bruderliebe« ein Kreuzzug 
eröffnet worden. Die Barbiere bes- 
haupten, daß sie durch die große Kon- 
lurrenz gezwungen seien, Sonntags 
offen zu halten. Verschiedene Gesichts- 
derschitnerer stellen gegen das bedeu- 
tende Entgelt von 25 Centg einen 
»Hereinschtneißer« an, welcher die an 
der betreffenden Barbierftube vorüber- 
gehenden Männer anhalten und sie 
einladen muß, sich rasiren zu lassen. 
Ein Barbier ließ durch feinen »Herein- 
schmeißer« den Männern zusliistern, 
daß sie ein Prasent nach dern Rasiren 
erhalten würden Das Präsent bestand 
in einem Glas Bier oder einein »Bis- 
maret« genannten kleinen Schnur-se 
Dadurch utachte der Schlauling so gute 
Geschäfte, daß feine Konkurrenten in 
der Nachbarschaft fein Beispiel schleu- 
nigst nachahntteu. Ein anderer Bart- 
fcheerer gab jedem Kunden nach dein 
Rasiren ein Billet; zehn solcher Bil- 
lets berechtigten den Inhaber dann zu 
einem ,,Ftee Elsape« »Hairent« oder 
»Shanipoo.« Dieser Plan war aber 
nicht so erfolgreich, als der norerwiihnte ; 

Lebendige Hunde old Heil- 
rnittel empfahl Dr. Vutler in Chi- 
cago sur den dortigen asiikanischen 
Löwen ,.:ir’ero.« Der Präsident der 
»Hutuane Zocieth,« EhortolL wars 
jedoch gegen dieses Rezept, und die« 
Folge davon ist, das; ,,:liero« langsant,i 
aber sicher seinem Ende entgegen geht.s 
Seine Tatzen sind angeschwollen, und- 
die Hinterbeine werden jeden Tags 
steifer. Er leidet, wie die Aerztesageih 
an vltuortsenerweichung, welche bei stin- 
dern in Folge schlechter Nahrung, 
Mangels an Litht und frischer Luft 
vorkommt, bei Thieren jedoch, speziell 
bei stutzt-trauen, eine Seltenheit ist. 
Nach der Meinung Liutlerd ntiifzten 
die Bestien lebendige Nahrung, Blut 
haben, und die tirauiheit, welthe seit 
Jahren die schönsten Löwen und Tiger 
dahingerasst, werde dann nicht wieder 
austreten. Außerdem sei der Tod sitt- 
einen Hund, der von einer Lotueutape 
getroffen, viel weniger grausam alt- 
dad langsatue Ersticken in den schwesel- 
gestillten Mordapparaten des Pfand- 
stalled. 

Ins Handunrdrehen gehei- 
rathet haben der Brentser Innres 
Zcixerrer von Port Morris, N. J» 
und Fräulein Maggie Curntninge non 

Ilieioart Faun-v fuhr Vormittags tu 

llhr rnit einein Nuterznge in ein-er 
Bahnstation Jietvarlez ein und sah hier« 
die bielang ihru unbekannte iunge 
Dame. Sobald dann der Zug in der 
nächsten Etation angelangt war nnd 
Scherrer abiotnnren konnte, eilte er 

srrornstreirhel zu der vorigen Statiou zu- 
riiit, ioo Maggie sich eben zunl Weg- 
gehen anirhickte. Jameg tniipste mit 
der Helden ein Gespräch an und fand 
ein freundliches Entgegenkomnren Es 
wurde dann eine alte Tante tritt ihren 
Segen zur Verlobung gebeten, und am 

Abende ließ sich das Paar bereits von 
einein Friedenerichter zum Lebens- 
bunde zufamniengebein 

Dieunrechte Dante utnarntt 
hat trirrlich der Soldat Moore vom 

ersten Maine-Artillerie-Regirneute in 
Savannah, Ga. Der brave Vaterlands- 
oertheidiger war bezecht und schloß auf 
der Straße die Gattin eines hervor- 
ragenden Countybeamten entzückt in 
seine Arme. Der Richter brummte 
dem verliebten Jüngling 8500 Strafe 
oder sechs Monate Aufenthalt hinter 
Gittern aus. Im Uebrigen hielt er 

dem Missethitter noch eine gehörige 
Standpaute, in der er unter Anderem 
versicherte, Moore habe sich wie ein 
Heide betragen. 

Zu Blutvergießen in der 
Schule kam es unliingst nahe Poca, 
W. Va. Eine Anzahl betrunkener jun- 
ger Männer versuchten, während einer 
Schulausstellung Unruhe zu stiften, 
und als Lehrer Fisher hingegen Cin- 
rvand erhab, kam es zu einem allge- 
meinen Kamnse, während welchem ein 
gewisser Flasher durch einen Messer- 
stich in’0 ers getödtet und vier Andere 
lebenigesli klith verwundet wurden. 

Die Sorte, die Ihr immer gckauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Untersehrift von 

getragen und ist von Anbeginn au 

miter seiner personlichen Aufsicht 
hergestellt worden. Lasst Eucli in 

dieser Bezielimig von Nieinandem tUuschen. Fiilseliungcn, 
Naeliahmungen und Substitute sind liur Experimente und 
cin gefUhrlichcs Spiel mit der Gesundheit von Siluglingeu 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTOR IA 
G'astoria ist ein Substitut fiir Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist unsch&dlich mid angenehm. 
Es entlUilt weder Opium, Morpliin noch andere narkotische 
Bestandtheile. Sein Alter biirgt fiir seinen Werth. Es 
vertreibt \V ilrmer mid beseitigt FieberzustUnde. Es heilt 
IJiarrhoe und Windkolik. Es erleiclitert die Beschwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und BlUhungen. Es befiir- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darin und verleiht 
einen gesunden, nattirliehen Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der Miitter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

i 
i 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

_THE CENTAUR COMPANY. TT MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

Großer Sieg der einä 
hemnfchenxzndnstme 
ibraskaki Gerstc und artesifchcs Brun- 

mnwaffcr sind siegreich 

The Omaha Brewing Ass n. 
erhielt die höchste Auszeichnung zuerkaunt, 

wie aus folgenden officiellen Doktr- 
menten ersichtlich ist: 

L In al) a, Nod-, IX. Okt. »Es-. 

Lmaha anming Association, 
SI? Mannfakturing Bldg. 

Werthe- Verren! 
Sie werden andnrch benachiichltht, 

baß dac- Tiplcnn der 

höchsten Prämie 
(lll(; ll l·Js’l’ A IVA lclU 

für Bier in Fässem Ihnen ertheilt wor- 

den ist. Jm Falle einer Appellation 
wollen Sie solche dem AngmllungS-Te- 
partement vor 12 lslhr Mittags am ZU. 

Oktober, unte1b1«eitcn nnd zwar in Ueber- 
cinstinnnung mit dem Paragraphen ll 
der Bestimmungen für den Preimichtetx 

Ihr ergebener 

I. n. Inst-, 
Stellvertretender Versitzender des Preis- 

Ausschusses-. 

O mal) a, Neb» Z-. Okt, Hem. 

Omaha Brcwinz Association, 
547 Mamtfakturing Blde. 

Wer-the Herren? 
Sie werden andurch benachrichtigt, 

daß das Diplom für die Verleihung der 

goldnen Medaillc 
für Flaschenbier Jhncn ertheilt worden 
ist. Jm Falle einer Appellation wollen 

SiesolchedemAuss-tellutth Depattement 
vor 1«. « llhi Mittags-) am Zi- Oktober, 
Unterbleitcn und zwar in Uebe1·einstim: 

«mung mit dem Paragraphen ll der Be- 
stimmungen für den Brei-nichten 

Ihr ergebener 

I- EI. III-II 
rStelloertretender Vorsitzenber des Preis- 

Ausschusses. 

i 

s 

SherisissVerkäuta 
Am Dienstag den 24. Januar um :- 

llhr Nachmittags, an der Nordthür des-« 
Coui«thauseg, die Ost F des Nordost s 
von Section ZU nnd die Süd I» des 
Nordwest s von Section gl, Alles in 
Township 11, Nord von Range 12, 
West vom ti. P. M. 

Am Dienstag den 2-1· Januar, :- 

llhr Nachni., an der Nordthür dks 
Courthauseg, die Ost I- des Südwest »s, 
Sec. 15 in Township 11, Nord von 

Range U, West vom 6 P. M., ausge- 
nommen 25 Acker, beschrieben wie solgtt 
Beginnend an der Nordwest Ecke von be- 
sagten 80 Ackern, von da, südlich gehend 
80 Nachen, dann östlich 2 Ruthety dann 
nördlich 40 Rothen, dann östlieh 6 Nu- 
then, dann nördlich 40 Ruthen, dann! 
westlich 8 Ruthen zum Ansangspunkt. 
Ferner Lot 14 in der County Subdivi-. 
sion von der West z des Südwest F von 

Section 15, enthaltend 252 Acker. Fer- 
ner Lot 18 in der County Subdivision 
von der West Z- des Südwest s von gen. 
Section 15 und enthaltend los- Acker 
(solgt Beschreibung). 

— Versäumt nicht, Euch so bald als 
möglich unser neues Buch »Bisiuarck« 
von der Wiege bis zum Grabe« von 
unS zu holen. Dasselbe ist aus aller- 
seinstes Papier gedruckt, enthält zahl- 
reiche, wirklich prächtige Jllustrationen 
und ist sein gebunden. Größe ist Ule 
Zoll. Es ist ein Prachtwerk im vollsten 
Sinne des Wortes und ist es billig zu 
dem Ladenpreis von III-C Alle 
unsere-Leser erhaltendieseg 
Werk von uns siir den nomi- 
uellen Preis von nur einem 
D v l l a r· Seht Anzeige an anderer 
Stelle. 

—- Wenn Jhr Freunde und Bekannte 
habt, die vielleicht eine gute deutsche 
Zeitung halten wollen, laßt es uns wis- 
sen und ersucht um einige Prodenummern, 
die Jhr srei erhaltet und Euren Bekann- 
ten zur Durchsicht geben könnt. Nehst 
dann ihre Bestellungen entgegen und 
schickt sie an uns, woraus wir Euch gut 
belohnen werden. Jeder sollte seiner 
Zeitung ein paar neue Freunde zuführe- 
können. 

pAlle Arten Bücher und Zeitschkisieux 
J. P. Windolph, Box U, Grand Island, Neb. 


